
Café 3 b 

 

Integrative Beratungs- 
und Begegnungsstätte 

für Behinderte 



Die Geschichte 

 

• 1993  findet das erste Treffen am „Runden  

  Tisch“ statt.  

 

• 1995  wird der Verein Integrative Beratungs-  

  und Begegnungsstätte für Behinderte e.V. 

  gegründet.  

 

• 1996  wird das Café 3b an der Detmolder  

  Straße eröffnet.  



Die Geschichte 

 

• 1997  werden zwei hauptamtliche Mitarbeiter  
  für Begegnung und Beratung   
  eingestellt. 

• 2002 beginnt die Kooperation mit dem   
  Stiftungsbereich Behindertenhilfe   
  Bethel. 
  Der neue Trägerverein für das Café 3b  
  wird gegründet.  

• 2006 Umzug des Café 3b in die Feilenstraße 3  

    10 Jahre Café 3b 



Das Konzept 

 

• barrierefrei 

• niedrigschwellig 

• kostenfrei 

• lange Öffnungszeiten 

• Begegnung und Beratung unter einem Dach 

• Betroffene beraten Betroffene  

(Peer Counseling) 

• unabhängige Beratung  



   Freizeitangebote 

  

•  Offene Treffs 

•  Frühstückscafé 

•  Tagesausflüge 

•  Kegeln 

•  Kino 

•  Theater 

•  Sommerfreizeit  

•  und vieles mehr 

 



Beratung  

 

• für alle Bielefelder Bürgerinnen und Bürger mit   

Behinderung  

• für Angehörige 

• für Vertrauenspersonen 

• für andere Interessierte  

• für Mitarbeiter von Diensten und Einrichtungen 

 



Beratung 

 
in allen Fragen, die mit Behinderung zu tun haben: 
 

•  in sozialrechtlichen Fragen 

•  Wohnen 

•  Pflege 

•  Freizeitangebote 

•  über andere Hilfsangebote in Bielefeld 

•  psycho-soziale Beratung, z.B. Umgang mit der 
   Behinderung 

•  und vieles andere mehr  
 


